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ESehr geehrte Damen und Herren,

Im ersten Quartal 2001 konnte SINGULUS
TECHNOLOGIES den Auftragseingang gegenüber dem
Vorquartal 4 /2000 wieder steigern. Gleichzeitig lag der
Umsatz im ersten Quartal 2001 im Rahmen der Erwar-
tungen. Damit konnten wir von der im Markt erkennba-
ren positiven Trendwende besonders profitieren.

UMSATZ

Die Umsatzerlöse betrugen 51,4 Mio. Euro, so daß der
Vorjahreswert in Höhe von 54,7 Mio. Euro nicht ganz
erreicht werden konnte. Der Umsatz im Bereich CD-
Maschinen hat sich von 29,1 Mio. Euro im Vorjahres-
quartal auf 28,4 Mio. Euro im ersten Quartal 2001 leicht
reduziert. Der CD-Bereich bleibt jedoch mit 55,2 %
Umsatzanteil (Vorjahr 53,2 %) weiterhin der Hauptum-
satzträger. Der Umsatz der DVD-Linien konnte von
14,9 Mio. Euro im Vorjahresquartal auf 16,0 Mio. Euro
im Berichtsquartal weiter gesteigert werden. Entspre-
chend hat sich der Umsatzanteil im DVD-Bereich von
27,4 % auf 31,0% im Berichtsquartal ausgeweitet. Auch
der Umsatz mit Service und Ersatzteilen wurde ange-
sichts der erhöhten installierten Maschinenbasis von
4,1 Mio. Euro im Vorjahresquartal auf 4,7 Mio. Euro  im
ersten Quartal 2001 verbessert. Dagegen reduzierte
sich der Umsatz im CD-R Bereich von 5,9 Mio. Euro im
Vorjahr auf 1,8 Mio. Euro im ersten Quartal 2001.

Die regionale Umsatzverteilung  stellt sich im ersten
Quartal 2001 wie folgt dar: Europa 20,7 % (Vorjahr
22,7 %), Nord- und Südamerika 25,5 % (Vorjahr
10,9 %) sowie Asien 53,8 % (Vorjahr 66,4 %).

AUFTRAGSEINGANG UND AUFTRAGSBESTAND

Der Auftragseingang ist mit 48,8 Mio. Euro gegenüber
dem niedrigen 4. Quartal 2000 (38,4 Mio. Euro) deutlich
gestiegen. Das Produktmix des Auftragseingangs hat sich
von dem Schwerpunkt CD-Maschinen im ersten Quar-
tal 2000 auf eine Gleichverteilung zwischen CD- und
DVD- Maschinen im ersten Quartal 2001 verlagert.
Während im Vorquartal 64 CD-Linien und 7 DVD-
Linien als Auftragseingang zu verbuchen waren, erhielten
wir im ersten Quartal 2001 Neuaufträge für 46 CD-
Linien und 30 DVD-Linien.

bericht zum 1. quartal 2001
konsolidierter abschluss (US GAAP) des

1. Quartals 2001, stand 31.03.2001 (ungeprüft)



Gleichzeitig haben wir Aufträge in Höhe von 44,2 Mio.
Euro, bei denen unsere Vertragspartner mit der Leistung
von Anzahlungen oder der Eröffnung von Akkreditiven
in Verzug geraten waren und deshalb eine sichere
Vertragserfüllung durch unsere Kunden nicht mehr zu
erwarten war, aus dem Auftragsbestand herausgenom-
men. Diese Aufträge betreffen die Märkte Asiens und
Kunden aus Hong Kong oder Taiwan.

Als Ergebnis aller Aktivitäten ergibt sich ein bereinigter
neuer Auftragsbestand per Ende März 2001 in Höhe
von 111,2 Mio. Euro (Vorjahr 250,2 Mio. Euro). Die
Struktur des Auftragsbestandes hat sich deutlich in
Richtung DVD-Anlagen verschoben. Damit wird unsere
erfolgreiche strategische Ausrichtung auf den DVD
Bereich nochmals bestätigt.

ERGEBNIS

Die Profitabilität der Gesellschaft liegt weiterhin auf
hohem Niveau. Das Ergebnis nach Steuern reduzierte
sich von 7,4 Mio. Euro im Vorjahresquartal auf 5,9 Mio.
Euro im ersten Quartal 2001. Ursächlich für diese
Entwicklung ist der gegenwärtig starke Preiswettbewerb,
aber auch der höhere Anteil von Anlagen mit zugekauf-
ten Spritzgießmaschinen, die eine geringere Marge auf-
weisen.

Die Rohertragsmarge verringerte sich als Folge dieser
Entwicklung von 38,0% im Vorjahresquartal auf 33,8%
im aktuellen Berichtsquartal. Angesichts der günstigen
Kostenstruktur des Unternehmens konnte jedoch auch
in diesem Quartal eine weiterhin gute Rendite erwirt-
schaftet werden. Die Nettorendite bleibt mit 12,4 %
nach 14,2 % im Vorjahresquartal weiterhin im zweistelli-
gen Bereich.

PERSONAL

Im vergangenen Jahr 2000 hatten wir aufgrund des
großen Geschäftswachstums verstärkt Personal
eingestellt, um den Marktbedingungen hinsichtlich
der technologischen Weiter- und Neuentwicklung,
der Verkaufsberatung sowie der in Zusammen-
hang mit der installierten Basis  stehenden Dienstleistun-
gen gerecht zu werden. Per Ende März 2001 beschäftig-
ten wir weltweit 320 Mitarbeiter.

FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG

In Forschung und Entwicklung ist weiter investiert
worden. Die Aufwendungen erhöhten sich von 1,1 Mio.
Euro im ersten Quartal 2000 auf 1,6 Mio. Euro im
ersten Quartal 2001. SINGULUS  verfolgt damit konse-
quent die Strategie, die technologische Spitzenposition
kontinuierlich zu festigen und auszubauen.

Die Forschungs- und Entwicklungsarbeiten haben sich
auf verschiedene Schwerpunktthemen fokussiert. Als
wichtigste Neuentwicklung ist die Konstruktion einer
Produktionslinie SUNLINE für die Herstellung mehrfach
wiederbeschreibbarer Discs  zu nennen. Ziel ist es,
neben dem Metallizer MODULUS unseren Kunden
auch eine komplette Systemlösung für die Produktion
von CD-RW und DVD±RW/RAM anbieten zu können.

Als weitere Neuentwicklung sind wir in der Endphase
der Erprobung eines neuen Metallizers SINGULUS V.
Der Metallizer läßt sich durch seine Konstruktion und
seine vollständig integrierte Steuerung äußert einfach in
Fremdsysteme integrieren.

AUSBLICK

Unter Berücksichtigung der Tatsache, dass sich
unser Geschäft nicht gleichmäßig über das Kalenderjahr
verteilt, sondern im ersten Quartal traditionell schwä-
cher verläuft als in den folgenden Perioden, haben Auf-
tragseingang und Umsatz im neuen Geschäftsjahr 2001
bisher unsere Erwartungen in vollem Umfang bestätigt.

Entsprechend der Beobachtungen von Märkten und
Wettbewerbern sehen wir unsere führenden Markt-
positionen bei CD- und DVD-Anlagen auch weiterhin
bestätigt. Wir freuen uns besonders darüber, dass im
Monat April wieder erste Aufträge über insgesamt
26 CD-R-Replikationslinien im Wert von 20 Mio. EURO
verbucht werden konnten.  Auch im neuen Geschäfts-
feld der Maschinen für wiederbeschreibbare CD und
DVD rechnen wir mit wichtigen Schlüssel-Aufträgen bei
den führenden Herstellern in Asien für MODULUS und
SUNLINE.

Die technologische Stärke unserer Produkte sowohl in
den vorbespielten als auch in den wiederbeschreibbaren
Formaten, die Fokussierung unserer Organisation auf die
Kundenbedürfnisse, die schlanke Kostenstruktur sowie
die exzellente Finanzposition sind die besten Vorausset-
zungen für SINGULUS TECHNOLOGIES, die Marktpo-
sition in den nächsten Quartalen zu festigen und weiter
auszubauen.

Mit freundlichen Grüßen

SINGULUS TECHNOLOGIES

Aktiengesellschaft

Der Vorstand



KONSOLIDIERTE GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
Stand 31. März Drei Monate

Angaben in tausend Euro 2000 2001

Umsatzerlöse (brutto) 54.683 51.435

Erlösschmälerungen, Vertriebseinzelkosten 3.078 3.839

Umsatzerlöse (netto) 51.605 47.596

Herstellkosten zur Erzielung der Umsatzerlöse 31.991 31.521

Bruttoergebnis vom Umsatz 19.614 16.076

F&E, Konstruktion, Qualitätskontrolle 872 1.211
Vertrieb und Kundendienst 1.983 3.161
Allgemeine Verwaltung 1.160 1.456
Projekte 1.112 1.100

Summe betriebliche Aufwendungen 5.127 6.928
davon F&E-Aufwendungen 1.109 1.627

Operatives Ergebnis (EBIT) 14.487 9.148
Sonderaufwendungen 5
Zinsaufwendungen/-Erträge -163 -431

Ergebnis vor Steuern 14.645 9.579

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 7.291 3.694
Ausgleichsposten Anteile anderer Gesellschafter 1

Ergebnis nach Steuern 7.353 5.885

Bereinigtes Ergebnis (ohne Sonderaufwendungen) 7.356 5.885
Ergebnis pro Aktie (DVFA/SG) in Euro 0,20 0,16

KONZERNBILANZEN
Angaben in tausend Euro 31.12.2000 31.03.01

Liquide Mittel 41.430 53.366

Forderungen aus Lieferungen u. Leistungen 57.747 58.296
Sonstige Forderungen 3.995 2.093

Summe Forderungen 61.743 60.389

Summe Vorräte 83.100 69.728

Summe Umlaufvermögen 186.273 183.483
Sachanlagen 8.827 8.428
Immaterielle Vermögensgegenstände 379 380
Aktive latente Steuern 3.854 3.854

Summe Aktiva 199.333 196.144

Kurzfristige Bankverbindlichkeiten 41
Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. Leistungen 24.888 15.950
Sonstige Verbindlichkeiten 12.602 12.299
Erhaltene Anzahlungen 14.535 15.419
Steuerrückstellungen 29.855 29.507
Sonstige Rückstellungen 8.646 8.950

Summe kurzfristige Verbindlichkeiten 90.568 82.125

Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 569 569
Pensionsrückstellungen 1.711 1.767

Summe langfristige Verbindlichkeiten 2.280 2.336

Summe Verbindlichkeiten 92.848 84.461
Ausgleichsposten Anteile konzernfremder Gesellschafter -18 -18

Grundkapital 36.321 36.321
Rücklagen 14.684 14.684
Währungsumrechnungsdifferenzen 746 60
Gewinn/ -Verlustvortrag 54.751 54.751
Überschuß des laufenden Geschäftsjahres 5.885

Summe Eigenkapital 106.503 111.702

Summe Passiva 199.333 196.144



SINGULUS TECHNOLOGIES AG:

Hanauer Landstrasse 103, D-63796 Kahl/Main
Tel.: +49 (0) 61 88 - 440 - 159
Fax: +49 (0) 61 88 - 440 - 110
E-mail: investor-relations@singulus.de
Internet: http://www.singulus.de

alle Angaben in T EURO

außer * (Anzahl)

** in Euro, auf der Basis von 36.321.312 Stammaktien

á 1 EURO

Auf einen Blick

SINGULUS TECHNOLOGIES Konzern
Drei Monate kumuliert, Stand 31.03.1998 / 1999 / 2000 / 2001

 3M 1998 3M 1999  3M 2000 3M 2001
T EURO T EURO T EURO T EURO

Umsatz 24.162 30.676 54.683 51.453

Betriebsergebnis (EBIT) 5.992 6.032 14.487 9.148

Ergebnis vor Steuern 6.053 6.092 14.645 9.579

Periodenüberschuß 2.559 3.072 7.353 5.885

DVFA- Cash-flow 2.706 3.306 7.660 6.483

Personal* 135 160 251 320

F&E-Aufwendungen 798 777 1.109 1.627

DVFA- SG, Ergebnis pro Aktie** 0,08 0,09 0,20 0,16

1.627

Aktien á 1 EURO:

Alexander v. Engelhardt 2.500 Stück
William Slee 19.520 Stück
Thomas Geitner 500 Stück

Eingeräumte Aktienbezugsrechte durch
Wandelanleihen á 1 EURO:

Roland Lacher 24.305 Stück
Reiner Seiler 97.200 Stück
Dr. Christian Holtmann 162.000 Stück

KONSOLIDIERTE KAPITALFLUSSRECHNUG

aktienbesitz der organe der gesellschaft, Stand 31.03.2001

Drei Monate
Angaben in tausend Euro 2000 2001

Ergebnis nach Steuern 7.353 5.885

Abschreibungen auf das Anlagevermögen 268 546
Veränderung der langfristigen Rückstellungen 38 52

Cash Flow 7.660 6.483

Veränderungen des Netto-Umlaufvermögens -1.598 6.283

Mittelzufluß aus laufender Geschäftstätigkeit 6.062 12.766
Investitionen in das Anlagevermögen -2.414 -147
Währungsumrechnungsbedingte Veränderungen -717 -683

Zunahme/Abnahme der liquiden Mittel 2.931 11.937


